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Vorwort

Das Jahr 2020 wird uns allen lange 
in Erinnerung bleiben. Wir alle haben 
im beruflichen, privaten und sportli-
chen Bereich unter der Corona-Pan-
demie gelitten.Tennis durfte aller-
dings früher als andere Sportarten 
wieder gespielt werden. Unter Aufla-
gen konnten wir ab Ende April unsere 
Tennisplätze öffnen. Der Vorstand hat 
frühzeitig ein Hygienekonzept erar-
beitet, das von fast allen Mitgliedern 
sehr positiv aufgenommen wurde. 
Ständig haben wir auf Basis der Ver-
ordnungen der Landesregierung und 
in Absprache mit dem Ordnungsamt 
Neuwied neue Regeln und Vorschrif-
ten erarbeitet. Eine brauchbare Un-
terstützung seitens unseres Verban-
des gab es diesbezüglich nicht. Alle 
Mitglieder haben sich vorbildlich an 
die Hygienevorschriften gehalten und 
den Verein z.T. durch Spenden unter-
stützt.

Dass wir die Tennisplätze so frühzei-
tig aufmachen konnten, ist einigen 
überwiegend älteren Mitgliedern zu 
verdanken. Trotz Corona haben sie 
mich unter Beachtung der Abstands-
regelung bei der Frühjahrsinstand-
setzung der Plätze unterstützt. Dafür 
vielen Dank! 

Auch finanziell war 2020 ein Jahr mit 
vielen Fragezeichen. Schon frühzeitig 
haben wir Maßnahmen zur Kosten

reduzierung er- 
griffen und be- 
schlossen. Eine 
unserer Haupt-
einnahmequel-
len, unsere Tur- 
niere, war für 
lange Zeit frag- 
lich. Mit Hilfe 
größtmöglicher 
Hygienemaßnahmen konnten  wir den- 
noch zwei Turniere durchführen. Die- 
se und die Einsparmöglichkeiten wa- 
waren dafür verantwortlich, dass 
wir finanziell  recht gut durch diese 
schwierge Zeit gekommen sind.

Ein großes Problem für den Verein 
wird in den kommenden Jahren der 
“Wiederkehrende Beitrag“ für die 
Straßenerneuerungen in Rheinbrohl 
sein. Der TC Rheinbrohl ist der ein-
zige Tennisverein weit und breit, der 
seine Anlage auf Eigentum bzw. Erb-
pacht betreibt. Die meisten Tennisver-
eine, aber auch andere Sportvereine, 
die große Grundstücksflächen benö-
tigen, spielen auf Plätzen oder Hallen 
der Kommunen und haben somit kei-
ne Kosten bezüglich des Wiederkeh-
renden Beitrages.

An dieser Stelle möchte ich zwei mei-
ner Vorstandskollegen nun einmal be- 
sonders hervorheben. Stefan Andrews 
hat mich im gesamten Jahr bei allen 

Erfolgreiches Jahr trotz Corona
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Vorwort/Happy Birthday

Arbeiten rund um unsere Anlage sehr 
stark unterstützt. Außerdem ist er als 
unser Vereinstrainer maßgeblich da-
für verantwortlich, dass wir speziell 
im Kinder- und Jugendbereich, aber 
auch bei den Erwachsenen, sehr viele 
neue Mitglieder gewinnen konnten.
Zum anderen ist da Tobias Dommer-
muth, unser Sportwart, der unsere Tur- 
niere mit viel Engagement organisiert 
und durchgeführt hat. 

Bei beiden Vorstandsmitgliedern be-
danke ich mich herzlich für ihr gezeig-
tes Engagement. Gleichzeitig möch- 
te ich andere Mitglieder dazu ermun-
tern, auch aktiv im Verein mitzuarbei-
ten.

Zum Schluss bedanke ich mich bei 
allen Mitgliedern, die uns bei unserer 
Arbeit oder durch Spenden unterstützt 
haben. Unser Dank gilt auch allen 
Werbepartnern und Sponsoren, die 
uns auch weiterhin die Treue halten.

Allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern wünsche ich viel Gesund-
heit und hoffentlich ein coronafreies 
Jahr 2021.

Mit sportlichen Grüßen
 
Euer 1. Vorsitzender 
Peter Waldorf

Im Jahr 2020 gratuliert(e) der TC Rheinbrohl  
zum „besonderen“ Geburtstag.

Stefan Andrews (40) 

Heidi Dick (80) 

Marius van Eckeren (30) 

Ariane Fessen (40) 

Lucas Floer (18) 

Marion Frye (50) 

Wolfgang Girolstein (80) 

Carina Salz (30) 

Andrea Gross (60) 

Manuel Mertesacker (40) 

Sascha Munsch (50) 

Marius Stein (30) 
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Nachhaltigkeitsprojekt

Mit der Bälle-Recycling-Box von Ten-
nispoint engagiert sich der TC Rhein-
brohl für die Nachhaltigkeit im Ten-
nissport. Die Box befindet sich direkt 
im Eingangsbereich zum Clubhaus. 
Ist die Box fleißig mit gebrauchten 
Bällen gefüllt, schickt man sie einfach 
zurück an Tennispoint. Tennispoint lei-
tet die Bälle an seinen Recyclingpart-

ner weiter, wo sie geschreddert und 
das Filz vom Gummi getrennt wird. 
Das Gummi wiederum wird einem 
Spezialisten zugeschickt, der es für 
den Belag eines neuen Hartplatzes 
verarbeitet. Ein perfekter Tenniskreis-
lauf, mit dem die Erde und auch der 
Tennissport ein Stück weit „grüner“ 
gestaltet werden soll.  

TCR unterstützt Nachhaltigkeitsprojekt 
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s Sparkasse 
 Neuwied

Heimat leben 
ist einfach.
Wenn die Sparkasse Neuwied 
das Heimatleben mit ihrer 
Spendenplattform fördert.

Gutes tun – Spenden sammeln – Codes einlösen: 
eine Plattform für alles. Jetzt entdecken unter:

www.heimatleben.de
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Medenrunde Erwachsene – Herren I

Die Planung der Tennissaison 2020 
gestaltete sich in diesem Jahr etwas 
anders, als es in der Vergangenheit 
üblich war. Die Mannschaften konn-
ten selbst entscheiden, ob eine Auf-
stellung unter den gegebenen Um-
ständen von COVID-19 in Frage 
kommt, oder nicht. Das Ergebnis: Die 
Meldung einer Herrenmannschaft!

Der Start in die Saison verlief leider 
nur teilweise erfolgreich. Mit zwei Ein- 
zelsiegen im ersten Auswärtsspiel 
beim TV Koblenz-Wallersheim I ging 
man mit großer Zuversicht zu den 
Doppeln über,  das Endergebnis lau- 
tete jedoch leider 10:4 zu Gunsten des  
Gastgebers. 

Im ersten Heimspiel der Saison ver-
suchte man dann erneut sich zu be-
weisen und konnte sich gegen den 
TC Obere Grafschaft I ein 7:7 Unent-
schieden erkämpfen. Das ließ erneut 
Zuversicht im Kreise der Mannschaft 

aufkommen und man ging motiviert 
zum nächsten Heimspiel über. Die 
Motivation wurde jedoch schnell ge-
dämpft und man verlor 0:14 gegen 
die SG Oberwerth Koblenz / Höhr-
Grenzhausen IV.

Im vierten und somit auch schon letz-
ten Saisonspiel hatte man sich fest 
zum Ziel gesetzt, die letzte Möglich-
keit für einen Sieg zu nutzen. Gespielt 
wurde auswärts bei der TuS Kotten-
heim I.  Das Ziel wurde erreicht, man 
konnte sich mit 10:4 durchsetzen 
und kann somit mit Rückenwind in 
die neue Saison starten. Besonders 
erfreulich war in dieser Saison, dass 
mit Noah und Gabriel zwei „Eigen-
gewächse“ ihre ersten Erfahrungen 
im Herrenbereich sammeln konnten. 

Es spielten:
Tobias Dommermuth, David Knothe, 
Jakob Schmitz, Nils Kraus, Noah Kra-
se und Gabriel Szczepanski.

Herren I hält die Fahnen des TC Rheinbrohl hoch
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Hauptstraße 23
56598 Rheinbrohl

Telefon 02635 3059825
salvatore.bentivegna@gmx.net

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag:
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Sonntag:
12:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag

Alle Speisen auch zum Mitnehmen
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Neu im Verein

Wir begrüßen neu im Verein

Christina Beckers

Tim Noah Beckers

Jonas Chahid

Alexander Fessen

Ariane Fessen

Noah Fessen

Tim Frorath

Jamiro Hohle

Charlotte Piler

Nils Schäfer

Lotta Schaufler

Niklas Schneider

Lilli Marie Stopperich

Kerstin Weißenfels

info@1a-mueller.de · www.1a-mueller.deinfo@1a-mueller

Ab sofort Getriebespülung
für Automatikgetriebe

1a autoservice Bernd Müller
Industriestraße 4 · 56598 Rheinbrohl
Telefon: 02635-923977

...seit fast 
20   Jahren
20   Jahren
20   Jahren

Ihr Kfz-Meisterbetrieb für u.a.:

- Inspektion mit Mobilitätsgarantie

- HU (TÜV) Rheinland / AU
 (mittwochs und freitags)

- Service-Leihwagen

- Neu- und Gebrauchtwagen
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Medenrunde Erwachsene – Herren 40

… sie spielten beide im September 
2020, statt im Mai. Eine ungewöhn-
lich lange Saison mit sieben Spielen 
hatten die Herren 40 der Spielgemein- 
schaft Rheinbrohl und Erpel in die-
sem Jahr. Nach dem unglücklichen 
Abstieg im vergangenen Jahr traten 
wir in der B-Klasse an. Das erste Spiel 
hatten wir Mitte Juni gegen Mülheim- 
Kärlich, das letzte Mitte September 
in Altenahr. Klare Siege (u. a. 14:0 
gegen Burgbrohl) und empfindliche 
Niederlagen gegen Kastellaun wech-
selten sich ab. Kastellaun war bedingt 
durch die Zusammenlegung verschie-
dener Gruppen mit 90km auch das 
am weitesten entfernte Auswärtsspiel. 
Die hervorragende Bewirtung und die 

Was hatte die Medenrunde der Herren 40 mit den 
French Open gemeinsam?

gute Stimmung in der Mannschaft 
hatten uns da aber schnell über die 
Niederlage hinweggetröstet. Die Sai- 
son wurde auf einem leistungsge-
rechten dritten Platz beendet. Fast 
noch wichtiger als die Platzierung am 
Saisonende: Während zwei Teams im 
Laufe der Runde ihre Mannschaft zu-
rückzogen, sind wir immer komplett 
angetreten. Das spricht für unseren 
Teamgeist in dieser Corona-bedingt 
so schwierigen Saison. 

Es spielten:
Michael Huckels, Kai Lichtenberger, 
Volker Lange, Rolf Morrien, Sascha 
Meier, Wolfram Himpel, Oliver Kra-
kowski und Ralf Hausemann. 

40er-Mannschaft im Jahr 2019
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Medenrunde Erwachsene – Mixed A

Die diesjährige Sommer-Mixedrunde 
fiel leider wegen terminlichen Engpäs-
sen aufgrund der Corona-Pandemie 
aus. Da „Mixed“ beim TC Rheinbrohl 
aber das Herzstück der Sommerrunde 
ist und der Andrang freiwilliger Spie-
ler/innen so groß war, musste schnell 
Ersatz gefunden werden. 

Nach kurzer Recherche ist man dann 
zum Glück im Internet fündig gewor-
den. So nimmt der TC Rheinbrohl 
2020 / 2021 an der 2. Sportpark 
„Winter Team Cup“ Winter-Mixedrun-
de mit einer Mannschaft teil. 

Der Unterschied zum Sommer ist, dass 
in 2er Teams (2 Einzel und 1 Mixed-

Mixedrunde 2020 startet dieses Jahr in der Halle 

Doppel) gespielt wird. Uns wurden 
die folgenden Gegner zugelost: As-
bach, Bad Marienberg, Windhagen, 
Steimel, Neustadt und Horhausen. 
Gespielt wird im Zeitraum 10.10.20 
bis 17.04.21 also jeweils ein Spiel 
pro Monat und das auf Teppich. Alle 
Spieler können den Start kaum ab-
warten und sind gespannt auf die 
neue Erfahrung „Mixed in der Halle“.

56598 R
heinbrohl · Industriestraße 9
Telefon: 02635 4323
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Hobby-Trainingsgruppe Damen 40

Nachdem wir in diesem Jahr schon 
viele neue Kinder und Jugendliche 
begrüßen durften, hat sich auch eine 
neue Damen-Anfängergruppe gebil-
det. Ausgangspunkt war das Angebot 
eines kostenlosen Schnuppertrainings 
beim vereinseigenen Trainer Stefan 
Andrews. 

Mittlerweile sind sieben Monate ver-
gangen und der Fortschritt dieser 

Schnuppernasen bilden neue Damentrainingsgruppe 

Gruppe ist toll mit anzusehen. Die „kra- 
chende Vorhand“, die „passierende 
Rückhand“ und die vielen „Asse“ sind 
nur ein kleiner Teil der Entwicklung. 

Nicht nur auf dem Platz, sondern auch 
auf dem gemeinsamen Sommerab-
schluss-Abend war die Stimmung rie-
sig. Mit viel Elan geht es jetzt in die 
Halle, wo weiter an der Technik gefeilt 
wird.

Mini Pizzeria täglich geöffnet:
11.30 – 14.00 + 17.30 – 22.00 Uhr
Montags erst ab 17.00 Uhr geöffnet 

PIZZA-TAXI
Montag – Samstag 
 17.30 – 22.00 Uhr 
Sonntags/Feiertags

11.30 – 14.00 + 16.30 – 22.00 Uhr
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Bestenliste

Meiste LK-Punkte (m):

1. �David Knothe: 825 stieg um 2 LKs  von 15 auf 13.0  
(Platz 5047 im LK-Race)

2. �Jakob Schmitz: 410 stieg um 1 LK von 20 auf 19.0  
(Platz 23335 im LK-Race)

3. �Nils Kraus: 340 stieg um 1 LK von 22 auf 21.0  
(Platz 32285 im LK-Race)

Meiste LK-Punkte (w):

1. Doris Glaß: 180 hielt die LK 19.0 
2. Carina Salz: 160 hielt die LK 17.0
3. Selma Chahid: 45 hielt die LK 20.0

Meiste Pflichtspiele für den TC Rheinbrohl: 

1. David Knothe: 28
2. Tobias Dommermuth: 13
3. Nils Kraus: 11

Meiste gewonnene Einzel-Matches für den TC Rheinbrohl:

1. David Knothe: 16/25
2. Michael Huckels: 5/6 
3. Jakob Schmitz: 4/5

Bestes Matchverhältnis²:

1. Michael Huckels: 9/10 (90%)
2. David Knothe: 18/28 (64,3%) 
3. Jakob Schmitz: 5/8 (62,5%)

TC Rheinbrohl im Nürnberger Club-Race  
(Top 5 Spieler nach LK-Punkten gewertet):

2898. Platz mit 2110 LK Punkten   
1 Einzel und Doppel in Medenrunde, Mixedrunde und Turnieren
² Spieler mit mindestens 8 Matches (Einzel und Doppel)

Die Bestenliste1 – von Tobias Dommermuth
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Jugendspieler des Jahres

Seit 2009 ehrt der TC Rheinbrohl 
jährlich eine(n) Jugendspieler/in, die/
der sich aus Sicht von Jugendwart 
und Trainern besonders gut im Ten-
nissport entwickelt hat.

Geehrt und ausgezeichnet wurde in 
diesem Jahr:

Die gesamte Jugend
  
In diesem außergewöhnlichen Jahr 
wird nicht ein(e) Einzelne(r) geehrt, 
nicht eine einzelne Mannschaft, son-
dern gleich die gesamte Jugend, wel-
che in dieser Saison trotz der schwie-
rigen Umstände immer hoch motiviert 
beim Training dabei war und sich 
stets diszipliniert verhalten hat. Der 
Beweis, dass Tennis gerade auch in 
Corona-Zeiten verbinden kann, wur-
de beim diesjährigen Kinder- und Ju-
gendtag am ersten Juli-Wochenende 

Die Jugend des TCR ist „Jugendspieler/in 2020“

Bisher ausgezeichnete Jugendspieler:

2009	 Kevin Kraus
2010 	 Laura Roß
2011	 Thomas Weißenfels
2012	� Jungen U-18 Mannschaft
2013	 Desirée Schausen
2014 	 Noah Krase
2015 	 Maurice Maßalsky
2016	 Miguel Bochert
2017	 Fabian Weißenfels
2018	 Gabriel Szczepanski
2019	 Jungen U-15 Mannschaft

geliefert, als bei herrlichen Tempera-
turen (natürlich unter den vorgegebe-
nen Hygiene- und Kontaktregeln) fast 
30 Kinder und Jugendliche den Weg 
auf unsere Anlage fanden.

Der TC Rheinbrohl beglückwünscht 
seine Jugend zu der Wahl und hofft 
auf weitere Erfolge im Jahr 2021.
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Rechtsanwalt
Dietmar Welsch

zugleich Fachanwalt für Arbeitsrecht
§     §     §

Bahnhofstr. 2 · 53557 Bad Hönningen 
Telefon: 02635 2007 · Telefax: 02635 2009

E-Mail: RA.D.Welsch@t-online.de 
Homepage: www.RA-D-Welsch.de

Termine nach Vereinbarung 
Bürozeiten: Montag – Freitag 8.30 – 12.30h und 13.30 – 17.30h

24

Esser GmbH & Co.KG
Heizung Sanitär Elektroinstallation
Solar Fotovoltaik Wärmepumpen

Vogtstraße 12
56598 Rheinbrohl

Tel.: (0 26 35) 23 27
Fax: (0 26 35) 27 73

Tenniszeitung_01_09.qxd  30.05.2009  12:14  Seite 24
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Herzlichen Glückwunsch

Die Hochzeitsglocken läuteten dieses Jahr drei Mal!
 
Für ihren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir Melanie & Tobi Dommer-
muth, Wiebke & Lars Welsch und Sindy sowie Daniel Klapperich alles Gute!

Und drei „neue Tennisstars“ wurden geboren!
 
Henriette, Johanna und Charlotte Emmel erblickten am 12.2.2020 das Licht 
der Welt. Wir wünschen ihnen alles Gute! 
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Grüne Energie  
für Ihre Zukunft
Wir schaffen umweltfreundliche und nachhaltige
Energielösungen, damit Sie sorglos leben können.
 
suewag.com

SÜWE_19_0042_Anzeige_100Jahre_Kleingartenbauverein_A5_hoch_RZ.indd   1 01.08.19   10:49
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Kinder- und Jugendtag

konnten alle Teilnehmer in Kleingrup-
pen auf die fünf zur Verfügung stehen-
den Plätze verteilt werden. Alle Kinder 
waren mit Spaß und Freude dabei und 
darauf kommt es beim Tennis an. So-
gar die Eltern hatten so viel Spaß, dass 
sie kurzerhand selbst zum Schläger 
griffen. Ein besonderes Dankeschön 
geht an die Firma Hochwald für die 
erneut großzügige “Getränkespende” 
für den Kinder- und Jugendtag und 
den anschließend folgenden Römer-
wall-Cup (31.07. bis 02.08.2020). 

Am ersten Samstag im Juli konnte sich 
der TC Rheinbrohl bei herrlichen Tem-
peraturen (natürlich unter den vorge-
gebenen Hygiene- und Kontaktregeln) 
über den Besuch von fast 30 Kindern 
und Jugendlichen freuen. Unter An-
leitung unserer Vereinstrainer Ina Oel-
schläger und Stefan Andrews wurde 
das Tennisspielen “spielerisch” ver-
mittelt. Ein Dank geht auch an unse-
re beiden langjährigen Trainer Chris-
toph Hartmann und Jürgen Becker, 
die kurzfristig eingesprungen sind. So 

Kinder- und Jugendtag 2020 ein voller Erfolg
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Clubmeisterschaften

Am zweiten September-Wochenende 
hat der TC Rheinbrohl bei herrlichem 
Spätsommerwetter seine Clubmeister 
ausgespielt. Aufgrund der Corona-
Pandemie konnte der reguläre Start 
der Clubmeisterschaften nicht wie ge-
wohnt zu Beginn der Medenrunde er-
folgen. Um doch noch die Clubmeis-
ter in diesem Jahr zu küren, wurde 
kurzerhand das ursprünglich geplan-
te Final-Wochenende zum „CM-Tur-
nier-Wochenende” umfunktioniert. 

Leider musste man dadurch gegen-
über den letzten Jahren große Ein-
bußen bei der Teilnehmerzahl hinneh-
men. Insgesamt hatten aber immerhin 
13 Vereinsmitglieder in den Konkur-
renzen Damen, Herren und Herren 
40 gemeldet. Die Sieger bei Damen 
und Herren 40 wurden jeweils in 3er-
Gruppen ausgespielt. 

Eva Emrath wurde ihrer Favoritenrolle 
bei den Damen gerecht und gewann 
beide Matches gegen Laura Roß und 
Selma Chahid deutlich in zwei Sätzen. 

Den Titel bei den Herren 40 erkämpf-
te sich Rolf Morrien buchstäblich 

mit letzter Kraft in einem packenden 
3-Satz-Match gegen Thomas Elbers-
kirch mit 2:6, 6:2 und 10:8. Zuvor 
konnte er sich bereits mit dem 6:2, 
7:6 gegen Stefan Andrews für die 
schmerzhafte Niederlage beim Rö-
merallcup revanchieren. 

Bei den Herren konnte sich in einem 
8er-Feld Tobias Dommermuth seinen 
insgesamt 3. Clubmeisterschaftsti-
tel sichern. Im Finale gewann er mit 
6:2 und 7:5 gegen seinen Teamkol-
legen David Knothe. Leider wurde 
die Konkurrenz durch Nichtantreten 
einiger Spieler negativ beeinflusst, 
sodass sich David in der unteren 
Hälfte erst durch Viertel- und Halb-
finale kämpfen musste und Tobi im 
oberen Tableau kampflos ins Finale 
einzog. Trotz hartem Kampf nach 2:6 
und 0:3 Rückstand reichten bei David 
aufgrund der zwei Spiele mehr in den 
Beinen am Ende die Kräfte nicht mehr 
um die komplette Wende zu schaffen. 

Der TC Rheinbrohl bedankt sich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern und gratuliert allen Siegern 
recht herzlich.

Besondere Clubmeisterschaften 2020
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Clubmeisterschaften

Die Finalisten

Eva Emrath & Laura Roß 

Die Sieger

Thomas Elberskirch & 
Rolf Morien

Eva Emrath Tobi Dommermuth

Tobias Dommermuth &  
David Knothe   

Rolf Morien
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2011 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2011 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2011 



56566 Neuwied (Heimbach) · Saynerstr. 19 · Tel. (0 26 22) 8 18 25
Fax (0 26 22) 8 23 01
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2012 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2012 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2012 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2012 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2013 



35

10 Jahre Römerwall-Cup – 2013 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2013 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2013 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2013 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2014 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2014 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2014 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2014 
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2015
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2016
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2017
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Römerwall-Cup

Am letzten Juli-Wochenende fand 
vom 27.07. – 30.07.2017 der erste 
Teil des Tennisturniers mit den Alters-
klassen H 55 und H 60 statt. Leider 
hatte sich zu der auch vorgesehenen 
H 65 kein Spieler angemeldet, so-
dass diese Konkurrenz ersatzlos ge-
strichen wurde. 

Bei idealem Tenniswetter und wieder 
einmal gut präparierten Plätzen (ein 
Dank an Kalle und Peter) erschienen 
insgesamt 21 Spieler für beide Al-
tersklassen. Ausnahmslos alle Gäste 
waren von dem renovierten Vereins-
heim begeistert und lobten, wie in 
den Vorjahren auch, die familiäre 
Atmosphäre verbunden mit der aus-
gezeichneten Logistik. Hier gilt den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern 
ein besonderes Lob. 

Bei den Herren 55 setzte sich Lokal-
matador Thomas Elberskirch in ei-
nem weitestgehend einseitigen End-
spiel durch und ist nun mit 3 Titeln 
Rekordsieger (zusammen mit Mirco 
Schilf bei den Herren). Hans-Peter 
Grötz (TC Weibern), auch bekannt 
aus zahlreichen Begegnungen in den 
Medenrunden, war an diesem Tag 
chancenlos. Im Spiel um den dritten 
Platz gewann Axel Stern (TC Rh.-W. 
Neuwied) gegen Reinald Schäfer (TC 
BW Hennef).

7. Römerwall-Cup des TC Rheinbrohl

Die Konkurrenz Herren 60 war mit 16 
Teilnehmern nicht nur zahlenmäßig 
stark besetzt. Weit mehr als die Hälf-
te der Teilnehmer waren im LK-Feld 
11–13 angesiedelt und das Endspiel 
bestritten Werner Pleis (TC Rot-Weiss 
Bad Honnef, LK 14) und Hans-Martin 
Werkhausen (SV Hüllenberg, LK 16). 
Hier setzte sich Hans-Martin in einem 
äußerst ausgeglichenen und span-
nenden Endspiel erst im Match-Tie-
break durch. Im Endspiel der Neben-
runde verlor Claus Oestmann (TC 
Rheinbrohl) glatt gegen den heim-
lichen Turnierfavoriten Werner Laus-
berg (TC Rh.-W. Neuwied), der sich 
im ersten Match der Hauptrunde un-
erwartet im Match-Tiebreak geschla-
gen geben musste, dann aber satz-
verlustfrei die Nebenrunde gewann.

Auch Teil zwei des Römerwall-Cups 
2017 konnte man als „rundum ge-
lungen“ bezeichnen. 

Vom 04.-06. August konnte der TC 
Rheinbrohl 46 Turnier-Teilnehmer auf 
der Anlage willkommen heißen. Jeder 
der Teilnehmer erhielt vor Turnierstart 
von unserem Vereinsmitglied Isabella 
Morrien einen Massage-Gutschein, 
der im Laufe des Wochenendes von 
fast allen Spielerinnen und Spielern 
in den Katakomben des Clubhauses 
dankend in Anspruch genommen 
wurde. Steffen Marsell von der TSG 
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Mörse (bei Wolfsburg) siegte im Fi-
nale der Herrenkonkurrenz LK 5-15 
souverän mit 6:0 und 6:2 gegen 
Christian Zacharias vom Vfl Kirchen. 
In der Damenkonkurrenz verteidigte 
Eva Emrath bei ihrem Heimturnier 
den Titel durch den 6:1; 6:3 Final-
sieg gegen Anna Mertesacker. Die 
zweite Herrenkonkurrenz (LK 13-23) 
gewann Tim-Béla Bauer vom TC RW 
Linz. Er bezwang im Finale Malte 
Menke vom Vfl Kesselheim mit 6:4 
und 6:3. Bei den Damen 40 war 
Sabine Wächter gegen Christine 
Hölzke mit 6:3 und 7:5 erfolgreich. 
In den Herren-Nebenrunden sieg-
ten Lars Welsch im vereinsinternen 
Rheinbrohler Finale gegen Tobias 
Dommermuth (4:6, 6:1 und 10:5) 
und Thorsten Jungblut (TC Rengs-
dorf) gegen Oliver Krakowski (TC SW 
Erpel) mit 6:2 und 6:1. Neben den 
sportlichen Highlights konnten wir in 

diesem Jahr in Zusammenarbeit mit 
der „Stefan-Morsch-Stiftung“ am Tur-
nier-Samstag über 20 neue Stamm-
zellenspender gewinnen. Außerdem 
stieg samstagabends die große “Play-
ers Party”, an der auch erfreulich 
viele Nicht-Tennisspielerinnen und 
-spieler teilnahmen. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an das 
hübscheste Thekenteam aller Zeiten, 
sowie unsere Sponsoren, dank deren 
Großzügigkeit unser Römerwall-Cup 
problemlos durchgeführt werden 
konnte. Hervorzuheben sind hier be-
sonders der Edeka-Markt Bock, die 
Huber Integral Bau GmbH, die VR-
Bank Rheinbrohl sowie der 1A Auto-
service Bernd Müller. 

Der TC Rheinbrohl freut sich bereits 
jetzt auf den Römerwall-Cup 2018 
und darauf, wieder möglichst viele 
Tennisbegeisterte begrüßen zu dürfen!
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Siegerlisten „Römerwallcup 2017“

Herren (LK 5–15):  Steffen Marsell (TSG Mörse)
Nebenrunde:   Lars Welsch (TC Rheinbrohl)

Herren (LK 13–23):  Tim Béla Bauer (TC RW Linz) 
Nebenrunde:  Torsten Jungblut (TC Rengstdorf)

Damen (LK 5–23): Eva Emrath (TC Rheinbrohl)

Damen 40 (LK 5–23): Sabine Wächter (TCMetternich)

Herren 55 (LK 5–15):  Thomas Elberskirch (TC Rheinbrohl)

Herren 60 (LK 5–15):  Hans-Martin Werkhausen (SV Hüllenberg)
Nebenrunde  Werner Lausberg (TC Rhein-Wied Neuwied)

Nachruf
Wir bedauern den frühen Tod unseres  
Sportkameraden 

Gerd Rosbach
der im Alter von 74 Jahren viel zu früh von uns gegangen ist. 
 
Wir haben nicht nur ein Mitglied, sondern auch einen Freund ver-
loren, der stets für alle ansprechbar war. Sein unermüdlicher Einsatz 
für den Verein und die von ihm organisierten Wandertouren und 
Ausflüge werden uns stets in Erinnerung bleiben.   
 
Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

 
TC Rheinbrohl
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Auch in diesem Jahr begann unser 
mittlerweile traditionelles Tennistur-
nier mit den Altersklassen (AK) 50 auf-
wärts am letzten Wochenende im Juli. 
Vom 26. – 29. Juli maßen insgesamt 
35 Spieler ihre Tenniskräfte in den AK 
Herren 55 und 60. Damit wurde die 
niedrige Teilnehmerzahl aus dem Vor-
jahr (21) deutlich gesteigert.

Aufgrund mangelnden Zuspruchs für 
die AK 50 in 2017, versuchten wir es 
in diesem Jahr alternativ mit der AK 
65, die aber das gleiche Schicksal er-
eilte und aufgrund fehlender Meldun-
gen gestrichen werden musste.

8. Römerwall-Cup des TC Rheinbrohl

Die Rahmenbedingungen wie z.B. 
Wetter, Plätze, Bewirtung und Am-
biente waren wieder einmal ideal 
und motivierten die zahlreichen Teil-
nehmer zusätzlich. Nicht ohne Grund 
kommen Tennisfreunde unter ande-
rem aus dem Raum Düsseldorf und 
Wiesbaden seit vielen Jahren zum Tur-
nier nach Rheinbrohl. Gleichermaßen 
erfreulich ist die Tatsache, dass neue 
Teilnehmer voll des Lobes sind und ihr 
Erscheinen für das nächste Jahr be-
reits zugesichert haben. Dieses Lob 
gilt insbesondere wieder den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern, ohne 
die ein Turnier in dieser Art und Weise 
nicht durchgeführt werden könnte.

Die Ergebnisse der Endspiele:

Herren 55 (LK 7–15)
J. Kowalke (TC RL Lahnstein) / D. Husmann (TC Rh.-W. Neuwied) 6:4 5:7 10:2

Herren 55 Nebenrunde (LK 7–15)
T. Metzner (TC BW Klein-Winternheim) / S. Anhalt (Spfr. Neustadt-Wied) 6:3 6:4

Herren 60 (LK 8–15)
O. Zabel (ASG Altenkirchen) / W. Glaß (TC Rh.-W. Neuwied) 7:5 1:6 10:8

Herren 60 Nebenrunde (LK 8–15)
H. Dürbaum (TC RW Bad Honnef) / G. Bay (Spfr. Höhr-Grenzhs.) 3:6 6:1 10:8

Herren 60 (LK 13–23)
F. Edel (TC Lohmar) / F. Dewinklo (TC Güls) 6:7 6:1 12:10

Herren 60 Nebenrunde (LK 13–23)
D. Meckel (TC BW Bad Breisig) / D. Welsch (TC Rheinbrohl) 6:4 6:1
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Ich verabschiede mich an dieser Stel-
le als Turnierleiter, bedanke mich bei 
den zahlreichen Helfern für die Un-
terstützung in den vergangenen acht 
Jahren und wünsche meinem Nach-
folger viel Erfolg. Claus Oestmann
 

Hitzeschlacht beim Römerwall-Cup 
2018 Teil II

Vom 3.-5. August konnte der TC 
Rheinbrohl insgesamt 47 Turnier-Teil-
nehmer auf der Anlage am Römer-
wall willkommen heißen. Das Turnier 
erfreut sich damit, im Vergleich zu 
den allgemein rückläufigen Anmel-
dezahlen, konstant hoher Beliebtheit. 
Bei Temperaturen von über 35°C ka-
men die Spielerinnen und Spieler in 
diesem Jahr mächtig ins Schwitzen. 
Gespielt wurde in insgesamt sechs 
Konkurrenzen.

Unserem Vereinsmitglied, dem Neu-
wieder Mirco Schilf, gelang bei den 
Herren sein insgesamt vierter Römer-
wallcup-Titel, wodurch er sich nun al-
leiniger Römerwallcup-Rekordcham- 
pion nennen darf. In der Kategorie  
LK 5-15 setzte er sich in einem span-
nenden Endspiel gegen Andreas Un- 
ger vom Mombacher TV 1861 mit 
6:4, 5:7 und 10:5 durch. Die 2. 
Herren Klasse LK 13-23 gewann Do-
minik Löffelmann vom TC GW Bad 
Hönningen mit 6:3, 7:6 gegen den 
Rheinbrohler Jens Hofenbitzer. Ein 
weiterer “Heimsieg” ging an Laura 

Roß (TC Rheinbrohl), die sich in der 
Damenkonkurrenz gegen Britta Kurth 
vom TC Rengsdorf durchsetzen konn-
te. Bei den Herren 30 siegte im ver-
einsinternen Finale Lars Wesch gegen 
Andreas Rosbach mit 6:4 und 6:1. In 
der Neuauflage des Herren 40-Fina-
les von 2016 gelang Stephan Becker 
vom Bendorfer TV in zwei engen Sät-
zen (7:5, 7:5) die Revanche gegen 
Sascha Hecken vom SV Vettelschoß. 
In der Klasse LK 13-23 setzte sich 
Oliver Zöllner (TV Miehlen) gegen 
den zweimaligen Champion Dietmar 
Pieler (TC Nauort) durch. 

Neben den sportlichen Highlights 
konnten wir, wie bereits im vergan-
genen Jahr, in Zusammenarbeit mit 
der Stefan-Morsch-Stiftung am Tur-
nier-Samstag erneut über 20 neue 
Stammzellenspender gewinnen. 

Außerdem stieg samstagabends die 
große “Playersparty” an der auch 
erfreulich viele Nicht-Tennis-Spiele-
rinnen und Spieler (vor allem FV-Fuß-
baller) teilnahmen. Ein besonderer 
Dank geht wie immer an dieser Stelle 
an unser hübschestes Thekenteam al-
ler Zeiten (die Cocktails waren wieder 
sehr lecker). Danke sagen möchten 
wir auch all denjenigen, die durch 
ihren unermüdlichen Einsatz (vorher 
und nachher) ein solches Turnier erst 
möglich machen. Der TC Rheinbrohl 
freut sich bereits jetzt auf den Römer-
wallcup 2019 und darauf wieder 
möglichst viele Tennisbegeisterte be-
grüßen zu dürfen! 
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Siegerlisten „Römerwallcup 2018“

Herren (LK 5–15):  Mirco Schilf (TC Rhein-Wied Neuwied)
Nebenrunde:   Andre Deilen (TC RW Wixhausen)

Herren (LK 13–23):  Dominik Löffelmann (TC GW Bad Hönningen) 
Nebenrunde:  Eric Kaiser (TC GW Bad Hönningen)

Damen (LK 7–23): Laura Roß (TC Rheinbrohl)

Herren 30 (13–23): Lars Welsch (TC Rheinbrohl)

Herren 40 (LK 5–15): Stephan Becker (Bendorfer TV)

Herren 40 (LK 13–23): Oliver Zöllner (TV Miehlen)
Nebenrunde:  Oliver Krakowski (TC SW Erpel)

Herren 55 (LK 7–15): J. Kowalke (TC RL Lahnstein) 
Nebenrunde:  T. Metzner (TC BW Klein-Winternheim)

Herren 60 (LK 8–15):  O. Zabel (ASG Altenkirchen)
Nebenrunde:  H. Dürbaum (TC RW Bad Honnef) 

Herren 60 (LK 13–23):  F. Edel (TC Lohmar) 
Nebenrunde:  D. Meckel (TC BW Bad Breisig)
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Thomas Elberskirch sorgt für 
Heimsieg

Direkt am ersten August-Wochenen-
de startete der TC Rheinbrohl die 9. 
Auflage des Römerwall-Cups mit den 
„Oldies“. Von Freitag bis Sonntag 
wurde in den Altersklassen Ü45, Ü55, 
Ü60 und Ü65 um Punkte und Preise 
gespielt. 

Das mit Abstand größte Teilnehmer-
feld vereinte die Herren-Spieler Ü60. 
Direkt in der Auftaktrunde lieferten 
sich die beiden ältesten Spieler in die-
ser Klasse das längste Marathon-Spiel 
des gesamten Turniers. Erich Klapper-
ich und Arnold Wagner, beide Jahr-
gang 1947, kämpften weit über 2 
Stunden lang um jeden Ball. Am Ende 
hatte Arnold Wagner hauchdünn mit 
6:2, 5:7 und 10:7 die Nase vorn. In 
der zweiten Runde war dann aller-
dings Endstation für Wagner. Gegen 
den Lokalmatadoren und Top-Favo-
riten Thomas Elberskirch war er in 2 
Sätzen chancenlos. 

Obwohl das 60er-Feld so gut und 
stark besetzt war, gab es keinen Favo-
ritensturz. Die an Nr. 1 und Nr. 2 ge-
setzten Thomas Elberskirch (TC Rhein-
brohl) und Thomas Wolf (TC Weibern) 
marschierten jeweils ohne Satzverlust 
in das Endspiel. Das Finale am Sonn-
tag bot den zahlreichen Zuschauern 

Auch die 9. Auflage war wieder ein voller Erfolg

auf der TC-Anlage dann einen ech-
ten Krimi. Thomas Elberskirch konnte 
den ersten Satz mit einem Break Vor-
sprung knapp mit 6:4 gewinnen. Im 
zweiten Satz wurde es noch drama-
tischer. Kein Spieler konnte sich ent-
scheidend absetzen. In einem Herz-
schlagfinale gewann Elberskirch auch 
diesen Satz mit 7:6 im Tiebreak und 
darf sich damit auch 2019 Römer-
wall-Cup-Sieger nennen.

In der Klasse Ü60 setzte sich am Ende 
der Top-Favorit durch. Doch in den 
anderen Turnierklassen gab es zum 
Teil faustdicke Überraschungen. So 
schaffte in der Klasse Ü45 Michael 
Schröder vom SV Hüllenberg einen 
souveränen Start-Ziel-Sieg und gab 
im Turnierverlauf keinen einzigen Satz 
ab. Das Besondere: Vor dem Turnier 
war Michael Schröder der Spieler, der 
in der Rangliste am schlechtesten plat-
ziert war. Der Außenseiter zeigte sich 
aber in überragender Form und ließ 
dem Turnierfavoriten Andreas Knauf 
(TC Kobern-Gondorf) keine Chance. 
Auch der Gastgeber TC Rheinbrohl 
konnte in dieser Altersklasse eine 
Top-Platzierung verbuchen. Wolfram 
Himpel sicherte sich trotz einer lang-
wierigen Verletzung den dritten Platz.

Das Fazit: Das Wetter war nahezu per-
fekt für den Tennissport, alle Endspiele 
konnten pünktlich und ohne Verlet-



64

10 Jahre Römerwall-Cup – 2019

zungen erfolgreich beendet werden, 
die sportlichen Leistungen waren be-
merkenswert und auch die Stimmung 
war top. Daher waren sich der Gast-
geberverein TC Rheinbrohl und die 
Turnierspieler einig: Fortsetzung folgt 
2020 mit der dann 10. Auflage des 
Römerwall-Cups.

Vier TCR-Finalteilnahmen 
bringen nur einen Titel

Zum ersten Mal fand der traditions-
reiche Römerwallcup (Teil II) nicht am 
ersten, sondern aufgrund des Jubi-
läums eines Nachbarvereins erst am 
zweiten August-Wochenende statt. 
Vom 9.-11. August konnte der TC 
Rheinbrohl insgesamt 43 Turnier-Teil-
nehmer auf der Anlage am „Römer-
wall“ willkommen heißen. Das Turnier 
erfreut sich damit, im Vergleich zu 
den allgemein rückläufigen Anmelde-
zahlen, weiterhin konstant hoher Be-
liebtheit. Gespielt wurde in insgesamt 
sechs Konkurrenzen (Herren/Damen 
und Herren 30 jeweils in den Leis-
tungsklassen 5 - 15 und LK 13 - 23). 
Trotz des nach der ersten Runde ein-
setzenden Dauerregens am Freitag- 
abendw konnte nach kurzfristiger 
Umplanung des Samstagsspielplans 
durch die Turnierleitung der Rück-
stand wieder aufgeholt werden. 
       
Der Römerwallcup-Titel bei den Her-
ren ging in diesem Jahr an den unge-
setzten Bernhard Kock (LK 12) vom SV 

Forst. In der Kategorie LK 5-15 setzte 
er sich in einem spannenden Endspiel 
gegen Hendrik Entchelmeier (LK 11) 
vom TC Wachtberg mit 3:6, 6:3 und 
10:7 durch. Die 2. Herren Klasse LK 
13-23 gewann Johannes Kurscheidt 
(TC Wachtberg) mit 2:6, 6:0, 10:2 
gegen den Rheinbrohler Dennis Hen-
richs. Bei der ersten Damenkategorie 
setzte sich Laura Wingertszahn (LK 
10) vom TuS Schweich gegen Lokal-
matadorin Eva Emrath (LK 11) mit 6:3 
und 6:0 durch. Ein echter “Heimsieg” 
ging an Laura Roß (LK 19; TC Rhein-
brohl), die sich in der zweiten Da-
menkonkurrenz als Gruppensiegerin 
in einer 4er-Gruppe mit 3:0-Siegen 
verdient ihren zweiten Römerwallcup-
titel sicherte. Bei den Herren 30 siegte 
im Finalduell „Trainer gegen Schüler“ 
Sascha Hecken (LK 4) gegen Tobi 
Dommermuth (LK 10; TC Rheinbrohl) 
deutlich mit 6:0 und 6:2. In der zwei-
ten Herren 30 Klasse LK 13-23 setzte 
sich Christian Erben (TC Bad Breisig) 
gegen Henning Schwarz (TC Rhein-
brohl) mit 6:1 und 6:1 durch. 

Neben den sportlichen Highlights ist 
auch das soziale Engagement in Zu-
sammenhang mit unserem Turnier 
durchaus erwähnenswert. In diesem 
Jahr konnte man im Vorfeld des Tur-
niers in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz bei der lo-
kalen Blutspende-Aktion einige neue 
Erstspender begrüßen. Außerdem 
stieg samstagabends wieder die gro-
ße “Playersparty”, an der auch einige 
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Nicht-Tennis-Spielerinnen und Spie-
ler teilnahmen. Ein besonderer Dank 
geht wie immer an dieser Stelle an 
unser hübschestes Thekenteam aller 
Zeiten (die Cocktails waren wieder 
sehr lecker). Danke sagen möchten 
wir auch all denjenigen, die durch 

ihren unermüdlichen Einsatz (vorher 
und nachher) ein solches Turnier erst 
möglich machen. Der TC Rheinbrohl 
freut sich bereits jetzt auf den Jubilä-
ums-Römerwallcup 2020 und darauf, 
wieder möglichst viele Tennisbegeis-
terte begrüßen zu dürfen! 

Kategorie	 Sieger (Verein)	 Finalist (Verein)	 Ergebnis

Herren 	 Bernhard Kock	 Henrdrik Entchelmeier	
LK 5-15	 (SV Forst)	 (TC Wachtberg)	 3:6, 6:3, 10:7

Herren 	 Johannes Kurscheidt	 Dennis Henrichs
LK 13-23	 (TC Wachtberg)	 (TC Rheinbrohl)	 2:6, 6:0, 10:2

Damen	 Laura Wingertszahn	 Eva Emrath
LK 7-15	 (TuS Schweich)	 (TC Oberwerth Koblenz)	6:0, 6:3

Damen 30	 Laura Roß	
LK 13-23	 (TC Rheinbrohl)	 Gruppensieger mit 3:0 Siegen

Herren 30 	 Sascha Hecken	 Tobias Dommermuth
LK 5-15	 (DJK Andernach)	 (TC Rheinbrohl)	 6:0, 6:2

Herren 30 	 Christian Erben	 Henning Schwarz
LK 13-23	 (TC BW Bad Breisig)	 (TC Rheinbrohl)	 6:1, 6:1

Herren 45 	 Michael Schröder
LK 13-23	 (SV Hüllenberg)	 Gruppensieger mit 3:0 Siegen

Herren 55 	 Uwe Höger	 Jürgen Böck
LK 7-15	 (TC Sessenhausen) 	 (TC Mülheim-Kärlich)	 6:2, 6:1

Herren 60 	 Thomas Elberskirch	 Thomas Wolff
LK 7-15	 (TC Rheinbrohl) 	 (TC Weibern)	 6:4, 7:6

Herren 65 	 Günter Idczak 
LK 13-23	 (TC SW Erpel)	 Gruppensieger mit 3:0 Siegen
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Das Jubiläumsjahr des Römerwall-
cups (die erste Auflage fand 2011 
statt) wird in allen Belangen in die Ge-
schichte eingehen. Noch vor ein paar 
Monaten war aufgrund der Corona-
Pandemie unklar, ob man in diesem 
Jahr überhaupt Wettbewerbstennis 
werde spielen können. Erst Ende Mai 
gab der Verband nach Rücksprache 
mit der Politik endgültig grünes Licht. 
Zudem waren die Organisatoren 
wegen Terminüberschneidungen mit 
anderen Turnieren dann auch noch 
gezwungen alle Konkurrenzen (inkl. 
Senioren) an einem Wochenende ab-
zuwickeln.

Doch nun zum Sportlichen. Bei den 
Herren wurde der Römerwallcup in 
diesem Jahr nur in der Kategorie LK 
13-23 ausgetragen. Gespielt wurde 
zunächst in 3er-Gruppen und an-
schließender Endrunde mit den Erst-
platzierten und dem besten Zweiten. 
Im Finale siegte Moritz Suda vom 
TC Oberwerth Koblenz gegen unser 
langjähriges Mitglied Pascal Bauer 
mit 6:2 und 6:1. Im gleichen Modus 
ging es auch in der höchsten Kate-
gorie bei den Herren 30 zur Sache. 
Mit Christian Klapthor (TC Höhr-
Grenzhausen) und Andreas Unger 
(HTC Bad Neuenahr) standen sich 
im Finale die beiden Topgesetzen 
gegenüber. Beim Stand von 6:2 und 
4:3 für Christian, musste dieser auf-

10. Römerwallcup fordert allen Beteiligten alles ab

grund einer Muskelverletzung leider 
aufgeben. Für Andreas war es im 
dritten Römerwallcup-Finale (nach 
2014 und 2018) der erste Sieg. In 
einem stark besetzten Herren 40-Feld 
setzten sich bis zum Finale ebenfalls 
die beiden Topgesetzten und Mann-
schaftskameraden (von der SG DJK 
Andernach) Dirk Boos und Stephan 
Becker durch. Das Finale gewann 
Boos klar mit 6:3, 6:2. Bei den Da-
men (Kategorie LK 13-23) konnte 
sich unser Vereinmitglied Carina Salz 
nach zweijähriger Tennispause bis ins 
Finale vorspielen. Dort reichten dann 
allerdings die Kräfte nicht mehr gegen 
die stark aufspielende Ayleen Colak-
lar vom TC Neuwied, wo Carina beim 
Stand von 4:6, 0:2 aufgeben musste. 
Bei den Herren 50 (LK 7-23) konn-
te wenigstens ein ehemaliger Rhein-
brohler jubeln. Markus Schmidt (nun 
TC Mittelwald Montabaur) setzte sich 
gegen Jürgen Gill vom TC BW Bad 
Breisig mit 6:3 und 6:1 durch. Die 
Herren 60 Konkurrenz LK 7-15 ge-
wann Günther Rausch vom TV Klee-
blatt im TuS Mayen mit 7:6, 1:0 nach 
Aufgabe von Lokalmatador Thomas 
Elberskirch, der in seinem insgesamt 
7. Finale den alleinigen Rekord von 
fünf Titeln verpasste.

Der TC Rheinbrohl bedankt sich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sowie den Zuschauern für die 
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große Disziplin bei der Umsetzung 
der Sicherheits- und Hygienemaß-
nahmen. Ein weiteres großes Danke-
schön geht an die Firma Hochwald 
für die großzügige Wasserspende, 

den TC GW Bad Hönningen für die 
Mitnutzung der Plätze am Freitag und 
Samstag und an alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer ohne die ein sol-
ches Turnier nicht möglich wäre
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2020
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10 Jahre Römerwall-Cup – 2020

Kategorie	 Sieger (Verein)	 Finalist (Verein)	 Ergebnis

Herren 	 Moritz Suda	 Pascal Bauer
LK 13-23	 (TC Oberwerth	 (TC Rheinbrohl)	 6:1, 6:2
	 Koblenz)

Damen 	 Ayleen Colaklar	 Carina Salz
LK 13-23	 (TC Neuwied)	 (TC Rheinbrohl)	 6:4, 2:0 n. A.

Herren 30 	 Andreas Unger	 Christian Klapthor
LK 5-15	 (HTC Bad Neuenahr)	 (TC Höhr-	 2:6, 3:4 n. A. 
		  Grenzhausen)

Herren 40	 Dirk Boos	 Stephan Becker
LK 4-20	 (SG DJK Andernach)	 (SG DJK Andernach)	 6:3, 6:2

Herren 50 	 Markus Schmidt	 Jürgen Gill
LK 7-23	 (TC Mittelwald 	 (TC BW Bad Breisig)	 6:3, 6:1
	 Montabaur)

Herren 60 	 Günther Rausch	 Thomas Elberskirch
LK 7-15	 (TV KLeeblatt im 	 (TC Rheinbrohl)	 7:6, 1:0 n. A. 
	 TuS Mayen) 
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Di. bis Sa.: 6:30 Uhr bis 18:00 Uhr
So.: 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Montags Ruhetag    
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Austrian Touch Open

Zum Abschluss der stark von „Coro-
na“ gebeutelten Tennissaison 2020, 
waren wir voller Vorfreude auf die 
zum zweiten Mal stattfindenden Aus-
trian Touch Open. Das diesjährige 
Tagesturnier, das schon im Debütjahr 
2019 ein Riesenerfolg war, toppte 
in diesem Jahr nochmal alle Erwar-
tungen. So konnten am 19.09.2020 
überragende 45 Teilnehmer zu unse-
rem Turnier begrüßt werden.

Da es im Jahresverlauf aufgrund der 
Regulierung durch Corona nur zu 
einem sehr eingeschränkten Spielbe-
trieb kam, war unsere Hoffnung, dass 
viele Spielerinnen und Spieler die Ge-
legenheit zum Jahresende nochmal 
nutzen wollen. Gerade das Format 
des Tagesturniers ist prädestiniert, da 
alle Spieler zwei Spiele an einem Tag 
haben und so nicht an mehreren Ta-
gen anreisen müssen. Dennoch bietet 
es die Möglichkeit, kurz vor Ende der 
Saison nochmal wichtige LK-Punkte 
zu sammeln und sich auch in einer so 
eingeschränkten Saison, nochmal mit 
Spielerinnen und Spielern aus ande-
ren Vereinen zu messen.

Die tatsächliche Nachfrage in diesem 
Jahr hat jedoch all unsere Erwartun-
gen nochmal deutlich übertroffen. 
Insgesamt 45 Teilnehmer wollten an 
diesem Tag ihre Kräfte messen. Die-
se enorm hohe Zahl an Spielerinnen 

und Spielern überschritt jedoch deut-
lich die Kapazitäten unserer schönen
Anlage. Um dennoch niemanden ab-
lehnen zu müssen, bemühten wir uns 
darum, einige Spiele auf der Anlage 
unserer Nachbarn in Bad Hönningen 
austragen zu dürfen. Vielen Dank 
auch an dieser Stelle nochmal an den 
TC GW Bad Hönningen, für die Er-
laubnis, einen Teil der dortigen Plätze 
zu nutzen.

Auch in diesem Jahr fand das Tur-
nier wieder großen überregionalen 
Andrang. So konnten wir unter an-
derem Gäste aus Trier, Saarbrücken, 
Saarlouis und Köln begrüßen. Glück-
licherweise spielte das Wetter mit, 
sodass zum einen die Vielzahl an 
Spielen auch an diesem einen Tag 
durchgeführt werden konnte und sich 
Spieler und Zuschauer zum anderen 
komplett im Freien aufhalten konn-
ten. So war es kein Problem, die Co-
ronavorgaben hinsichtlich Abstands- 
und Hygieneregeln einzuhalten.

Nun aber zum Sportlichen. Aufgrund 
der Vielzahl an Teilnehmern wur-
de das Turnier auch in diesem Jahr 
schon am frühen Samstagmorgen 
um 08:30 Uhr gestartet. Bei bestem 
Tenniswetter waren 33 Herren und 
12 Damen bei teils langen und um-
kämpften Matches aktiv. Von LK 5 
bis LK 23 und in einer Altersspanne 

2. „Austrian Touch Open“ mit riesigem Andrang
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Austrian Touch Open

von 13 bis 49 war vielfältiges Tennis 
geboten, das die Zuschauer auf ihre 
Kosten kommen ließ. Das letzte Spiel 
des Tages wurde dann erst in schon 
kräftig fortgeschrittener Dämmerung 
beendet.

Die gute Organisation und die stets 
gute Stimmung auf unserer Anlage 
hat uns ausschließlich sehr positi-
ves Feedback der Teilnehmer einge-
bracht. Auch aus diesem Grund bli-
cken wir bzgl. dieses Turnierformats 
zum Ende eines jeden LK-Jahres sehr 
positiv in die Zukunft und freuen uns, 
die Erfolgsgeschichte dieses Turniers 
weiterzuschreiben.

Vielen Dank auch an dieser Stelle 
nochmal an alle Helfer, Kuchen- und 
Salatspender und Organisatoren, die 
dieses, auch für die Finanzen des Ver-
eins, sehr wichtige Großereignis wie-

der einmal möglich gemacht haben. 
Zusätzlicher Dank gilt der Namens-
geberin dieses Turniers, Isabella Mor-
rien, Gründerin und Besitzerin der in 
Rheinbrohl ansässigen Massage-Pra-
xis Austrian Touch. Isabella hat auch 
in diesem Jahr für alle Teilnehmer Gut- 
scheine für ihre Praxis gesponsort.
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Saisonabschluss

Sonnenstrahlen, die beim Aufschlag 
blenden und Regen, der die Linien 
schön rutschig macht... Trotz der 
Widrigkeiten werden wir das Tennis-
vergnügen unter dem freien Himmel 
vermissen und warten schon jetzt 
sehnsüchtig auf die Saisoneröffnung 
im April 2021.

Zum Ende volles Programm mit Wind, Sonne & Regen

Eine gesellige Mixed- und Doppel-
runde war am 27. September die 
letzte offizielle Freiluftveranstaltung 
des Tennisjahres 2020. Der Wetter-
gott bot alles auf, was unseren Sport 
so abwechslungsreich macht: Gemei-
ne Windböen, die für unberechen-
bare Flugkurven des Balles sorgen, 

Team Zauberhändchen: 
Renate Mertesacker & Stefan (Harry) 
Andrews

Team Roadrunner: 
Karl Heinz Windheuser & Rolf Morrien
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LASSEN SIE SICH BEGEISTERN

Polstermöbel

Essgruppen

Betten

Matratzen

»BEI UNS ERHALTEN SIE DIE 
BESTE FACHGERECHTE BERATUNG,  
WEIL WIR EIN INHABERGEFÜHRTER 
FAMILIENBETRIEB SIND.«
Ihr Axel Stern, Inhaber

Neuwied-Oberbieber | Im Mühlengrund 11| Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 Uhr | Sa. 10.00 - 14.00 Uhr | www.polsterstern.de
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Jahreshauptversammlung 2020

Corona bedingt wurde die Jahres-
hauptversammlung im Frühjahr ab-
gesagt und fand dann am 2. Juli im 
Clubhaus des TC Rheinbrohl statt.

Der Vorsitzende Peter Waldorf be-
grüßte die Anwesenden und blickte 
auf ein erfolgreiches Jahr 2019 und 
ein turbulentes erstes Halbjahr 2020 
zurück. So wurde die Medenrunde 
für das Jahr größtenteils abgesagt.
Allein die Herrenmannschaft und die 
Spielgemeinschaft der Herren 40 mit 
Erpel hielten die Fahnen hoch und 
gingen trotz der nicht unerheblichen 
Einschränkungen in den Spielbetrieb. 
Insgesamt wurde aber festgestellt, 
dass die Einschränkungen der Pan-
demie beim Verein überschaubar 
sind und dieser gut durch diese Krise 
kommen dürfte. 

Insgesamt zeigt sich die Mitglieder-
entwicklung – entgegen dem allge-
meinen Trend in vielen anderen Ver-
einen – als äußerst positiv. Dies gilt 
insbesondere für den Kinder- und 
Jugendbereich. Vor allem der her-
vorragenden Arbeit der Trainer Ina 
Oelschläger und Stefan Andrews ist 
es zu verdanken, dass hier ein ste-
ter Zuwachs zu verzeichnen ist. Den 
Trainern gebührt hierfür ein herzliches 
Dankeschön. 

Zudem zeichnet sich ein Jubiläum ab. 
Bereits zum 10. Mal wird der Römer-

wallcup ausgetragen. Erfreulicherwei- 
se genehmigte der Verband das Tur-
nier – unter Einhaltung strenger Hy-
gienevorschriften – frühzeitig. Das Tur- 
nier wird allerdings nicht wie in den 
vergangenen Jahren auf zwei Wo-
chenenden aufgeteilt, sondern fin-
det anlässlich des Jubiläums an 
einem Wochenende statt. Ausgerich- 
tet wird das Turnier insbesondere 
von Tobias Dommermuth, Wolfram 
Himpel und Rolf Morrien. Zudem 
sind als weitere Tagesturniere die 
Austrian Touch Open und die Harry 
Open geplant. Dies zeigt das ak- 
tive Vereinsleben des TC Rheinbrohl. 

Unumgänglich ist allerdings eine mo-
derate Beitragserhöhung – der ersten 
seit der Gründung des Vereins im 
Jahr 1983. Trotz der umfangreichen 
Aktivitäten des Vereins – insbesonde-
re der Turniere – können die allge-
mein steigenden Kosten (Strom, Was-
ser, Gas, Versicherungen usw.) nicht 
mehr gänzlich aufgefangen werden. 
Zudem mussten wir feststellen, dass 
wir durch den Sportbund geradezu 
gezwungen werden, den Kinderbei-
trag zu erhöhen (damit wir weiterhin 
Zuschüsse bekommen). Mit der neu-
en Beitragsregelung versuchen wir 
weiterhin Familien aber auch Einzel-
personen mit Kindern zu entlasten. 
Auf der JHV wurde ohne Gegenstim-
me die vom Vorstand vorgestellte Bei-
tragsänderung beschlossen.

Moderate Beitragserhöhung beschlossen
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Jahreshauptversammlung /Ansprechpartner

1. Vorsitzender Peter Waldorf Delmondstr. 34 
Rheinbrohl 
02635 4426

2. Vorsitzender Stephan Arens Hauptr. 106
Bad Hönningen 
02635 9232066

Kassierer Andreas Rosbach Delmondstr. 11
Rheinbrohl 
0163 4892069

Schriftführer 
und Pressewart

Stephan Arens Hauptr. 106
Bad Hönningen 
02635 9232066

Sportwart Tobias Dommermuth Frechener Weg 70
50859 Köln
0175 2922361

Jugendwart Nils Kraus Kapellenweg 12
Bad Hönningen
0157 37198600

Clubhaus-
angelegenheiten

Renate Mertesacker Delmondstr.18 
Rheinbrohl 
02635 4409

Trainer Stefan Andrews 0171 6758033

Jürgen Becker 02635 4542

Ina Oelschläger 0176 47865878

Jahreshauptversammlung am 25. März 2021 
ab 19:00 Uhr im Clubhaus
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Termine und Medenrunde 2021

Bitte vormerken!

Do.	 25. März	 Jahreshauptversammlung

Fr. – So.	 30. Juli – 1. August	 11. Römerwallcup (Senioren)

Fr. – So.	 6. August – 8. August	 11. Römerwallcup (Aktive) 

Sa.	 18. September	 3. Austrian Touch Open

So.	 3. Oktober	 Mixed Saisonabschluss 

Aufgrund der aktuellen Situation stehen noch nicht alle Termine fest und 
werden kurzfristig bekannt gegeben.

Ballmarke für alle Mannschaften und Altersklassen: Dunlop Fort Tournament
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Unsere Leistungen im Überblick:
•	 Krankengymnastik
•		Krankengymnastik	n.	Bobath		
	 (Kinder	&	Erwachsene)
•		Manuelle	Lymphdrainage
•		Manuelle	Therapie
•		Beckenbodengymnastik
•		Elektrotherapie

•		Massage
•		Naturfango/Wärmetherapie
•		Hausbesuche
•		Osteopathie
•		Kurse	(Pilates,	Yoga,	Zumba/	
	 Zumba	Kids,	Wirbesäulen-	 	
	 gymnastik)

Hauptstraße	132	d	·	56598	Rheinbrohl
Telefon: 02635 - 3108	·	Fax:	02635	-	3137
info@therapiezentrum-rheinbrohl.de

Termine nach Vereinbarung
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Tennis-Club Rheinbrohl e.V. 
 
 
 
 

 
 

Tennis-Club Rheinbrohl e.V.  
56598 Rheinbrohl – Pfarrer-Volk-Straße 44 

 
 
 

   
1. Vorsitzender      Peter Waldorf  
Delmondstr. 34, Rheinbrohl                                 
Tel.: 02635 – 4426 
 

Geschäftsführer       Stephan Arens 
Hauptstr. 106, Bad Hönningen 
Tel.: 02635 – 9232066 

Der Unterzeichnende erklärt hiermit seinen Beitritt als 
 
⁪  aktives Mitglied 
⁪  passives Mitglied  
 
 Name:     ____________________  Vorname:  _____________________ 
 Straße:     ____________________  PLZ / Ort:  _____________________ 
 Geb. am:     ____________________  Berufsstand:  _____________________ 
 Telefon:    ____________________  Email:  _____________________ 
 Eintritt zum: ____________________ 
 
Die Entrichtung des Jahresbeitrages erfolgt durch Lastschrift regelmäßig zum 01. März des jeweiligen 
Jahres. 
 
Wir speichern personenbezogene Daten nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen. Unsere 
Datenschutzerklärung ist abrufbar unter www.tc-rheinbrohl.de. 
 
Alle aktiven Vereinsmitglieder ab dem 18. Lebensjahr erbringen eine jährliche Vereinsarbeit von mind. 
5 Stunden oder erklären sich ersatzweise bereit, diese durch eine Aktivitäten-Umlage in Höhe von 10,00 
Euro pro Stunde (max. 50,00 Euro) abzugeben. Mit Unterzeichnung dieser Erklärung übernehme ich 
die satzungsgemäßen Verpflichtungen gegenüber dem TC Rheinbrohl e.V. Eine Kündigung ist nur 
schriftlich, unter Einhaltung einer Frist von vier Wochen zum Ende des jeweiligen Kalenderjahres, 
möglich.  
 
 
____________________________________  _________________________________ 

Ort / Datum                                 Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift   
             der Erziehungsberechtigten)   
 
 
 
Jahresbeiträge: Kinder €   40,00 
 Jugendliche (15-17 Jahre) €   65,00 
 Azubis, Wehrpflichtige, Studenten €   75,00 
 Erwachsene € 150,00 
 Erwachsene inaktiv €   31,00 
Familienbeiträge: Ehepaar mit Kindern € 260,00 
                                              (plus 1. Kind frei, 2. Kind halber Beitrag)             
 Paare oder Ehepaare mit 1 Jugendlichen € 260,00 
                                              (plus Jugendlicher halber Beitrag)                         
 Single mit Kind € 150,00 
                                              (plus Kind/Jugendlicher halber Beitrag) 
 
Der Trainingsbeitrag für das Kinder- und Jugendtraining beträgt halbjährlich 60,00€. 



83

 

Erteilung eines SEPA - Lastschriftmandats 

 

Die Entrichtung des Jahresbeitrages erfolgt durch Lastschrift regelmäßig zum  

01. März des jeweiligen Jahres. 

 

Zahlungsempfänger: TC Rheinbrohl 1983 e.V. 

Gläubiger-Indentifikationsnummer: DE48ZZZ00000319302 

Mandatsreferenz: Name des Mitglieds 

SEPA-Lastschriftmandat: Hiermit ermächtige ich den TC Rheinbrohl e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrifteinzug 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom TC Rheinbrohl e.V. auf mein Konto gezogene 
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Die Erstattung des belasteten Betrages kann nur innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
verlangt werden. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Vor- und Nachname des Kontoinhabers: ____________________________________ 

wohnhaft (Straße, Hausnr., PLZ, Ort): ____________________________________ 

IBAN: DE ____________________ 

BIC:  _______________________ 

 

_______________________________           ____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift                       

des Erziehungsberechtigten)  
 
 
 
 
 
 
Bankverbindung: Volks - und Raiffeisenbank Neuwied/Linz e.G.  
IBAN: DE81574601170005393683       BIC: GENODED1NWD      Gläubiger-Indentifikationsnr.: 
DE48ZZZ00000319302   
Vereinsregister-Nr. 744  Amtsgericht Neuwied 
Kassenwart: A. Rosbach  – Delmondstr. 11 – 56598 Rheinbrohl       0163 4892069 
Sportwart:    T. Dommermuth – Frechener Weg 70 – 50859 Köln     0175 2922361 
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Impressum

Für die Texte sind verantwortlich:
Stephan Arens, Peter Waldorf, Tobias Dommermuth, Rolf Morrien,  
Joshua Höhler und Andreas Rosbach

Gesamtverantwortung und Koordination: Stephan Arens, Tobias  
Dommermuth, Rolf Morrien und Andreas Rosbach

Grafik und Design: Katrin Zwick

Wir danken allen Firmen, die das Erscheinen dieser Vereinszeitung
durch Ihre Anzeige unterstützen. Ebenfalls gilt unser Dank den
ungenannten Spendern

Ausgabe November 2020





29.479 Mitglieder

statt Egonummer.

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur 
zusammen. Deshalb entscheiden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank handeln. 
Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre 
alt ist, könnte sie kaum moderner sein.

vrbrm.de


